
Liste Dorfstraße 
 
Hausname Nummer Derzeitige 

Bewohner 
Erklärung 

„s`Schdejger Louis“ 4 Schmidt, Johanna Vater von Johanna hieß Ludwig; 
Louis heißt in Helmlingen Ludwig 

„s`Zimmermanns“ 5 Fam. Brunner Großvater Karl Wagner VI. – de Däl 
- von Harald Brunner war 
Zimmermann    

„s`Kädde“ 8 Fam. Schmitt kommt von Katherina; 
Familienname war Wagner; 
Nachkommen leben in Leutesheim  

„s`Huvde“ 10 Kurt Gehrmann Familienname= Huft; Karl Huft 
wanderte 1874 nach Amerika aus; 
Heinrich fiel im Krieg 

„s`Golle Karels“ 18 Fam. 
Reichenberger 

Karl ist erklärbar, aber Goll ? In 
Schärze gibt es den FN Goll  

„s`Becke Michels“ 20 Fam. Wörther Michael Wagner war Bäcker, ein 
Nachkomme war Albert; die Familie 
wohnte einst im Woog; 9 Kinder 
zählten zur Familie   

„s`Ratschriwers“ 22 Manu & Holger 
Kientz 

Wilhelm Walther, Bruder von Ernst 
und Eugen Walther, war nach dem 
Krieg lange Jahre Ratschreiber  

„s`Adels“ 24 Irmgard Kist u. 
Sohn 

der Großvater von Irmgard hieß 
Albert Staufer und  war einer letzten 
Sauhirten von Helmlingen; Albert 
kommt vom ahd. Wort adal= edel, 
aus vornehmen Geschlecht    

„s`Karlinne“ 30 Fam. Zimpfer kommt vom weiblichen Vornamen 
Karoline; Karoline war eine Tochter 
des Dorfschmieds Jakob Ludwig 

„s`Walders“ 19 Otmar u. Martina 
Walther 

der Familiename Walther ist in 
Helmlingen häufig vertreten; diese 
Familie ist  wohl die Älteste und hat 
daher diesen Namen ohne jegliche 
Zusatz erhalten (Wilhelm 2x, Eugen, 
Ernst)  

„s`Zimmer Jerje“ 32 Fam. Zimpfer für den Namen war Jakob  
maßgebend   

„s`Becke Oskels“ 23 Büroräume 
Zimpfer 

Oskar Wagner war Namensgeber; 
Oskar stammte von „s`Becke 
Michels“ ab; Hans war der letzte 
„Becke Oskel“ 

„s`Schnejderles“ 25 unbewohnt Vorfahren des heutigen Besitzers 
Erwin Hänsel waren Schneider 

„s`Dammburs“ 34 Kurt u. Erika 
Ludwig 

ein Vorfahre von Kurt war 
Tambourmajor= Leiter eines 
Spielmannzuges 

„s`Schnäwweles“ 27 Artur u. Karolina 
Schneble 

alemannischer Rufname von 
Schneble; Edmund, Artur und Horst  



„s`Wehrler Karels“  29 Fam. Zimmer zusammengesetzt aus den Namen 
Wöhrle und Karl; Karl Zimmer war 
der Bruder vom Jakob Zimmer – 
Schnapser -; seine Frau stammte aus 
der Zimmermannsfamilie Wöhrle 

„s`Paule Michels“ 40 Fam. Meyburg Jakob Zimmer gründete 1893 eine 
Brennerei; der Betrieb ist 
mittlerweile in`s Großfeld 
umgesiedelt; Karl und Friedrich 

„s`Andreese“ 38 Fam. Weiser Familie mit langer Tradition: 
Friedrich, Robert, Andreas Zimmer, 
Dora Staiger      

„s`SchmittsMine“ 42 Fam. Reimer Mina, Tochter des Dorfschmieds 
Ludwig, sorgte für diesen 
Hausnamen 

„s`Schmitts 
Grischans“ 

69 Fam. König Christian Ludwig (gest. 1970) war 
auch ein Sohn des Dorfschmieds; er  
erbaute dieses Haus; Marta, Albert 
und Wilhelm waren die Kinder 

„s`Bodde HansJerje“ 48 Fam. Zimpfer Familienmitglied Jakob war Bote in 
der Gemeinde; einer hieß auch mal 
Johann 

„s`Baldes“ 50 Neumann/Volkmer  Familie Walther wanderte im 18. Jh. 
nach Amerika in die Stadt Baltimore 
aus; es packte sie wieder das 
Heimweh und sie kehrten zurück;  
Fischer: Friedrich und Hugo  

„s`Schdeese“ 52 Fam. Stöß stammt ursprünglich aus 
Muckenschopf; Großvater von Kurt 
war Zimmermann; er erbaute gegen 
Ende des 18. Jh. das heutige 
Anwesen. 

„s`Karels“ 54 Fam. Perkans Karl Wagner und Nachkommen 
bewohnten dieses Haus  

„s`Rexer Louis“ 77 Fam. Zimmer Louis kommt von Ludwig; Ludwig 
Wagner war mit Elsa Rexer (= 
Eltern von Ruth Zimmer) 
verheiratet; daraus entstand der 
Hausname   

„s`Schnejder Fritze“ 105 Fam. Kreß Friedrich Kautz baute einst das 
Haus; er wurde 95 Jahre alt; auch 
hier wurde geschneidert   

„s`Ankerwirts“ 107 Manfred u. Gerda 
Rexer 

die Vorfahren von Gerda waren 
Wirtsleute ( Albert Zimpfer ); 1968 
wurde der Anker geschlossen 

„s`Zimmer Ädeles“ 56 Fam. Götz Adam Zimmer, Großvater von Irmel 
Götz, bewohnte dieses Haus; er war 
von 1945 – 1951 „Buorrizej“ = 
Ortsdiener der Gemeinde   

„s`Kutze Murers“ 60 Fam. Fien als „Murer“ wird der Maurer 
gerufen; „Kutz“ ist der FN Kautz; 



Vater von Lina war Maurer 
„s`Jooscht`s“ 111 Fam. Kürti in diesem alten Fachwerkhaus lebten 

„s`Jooscht`s“; Wilhelm Kautz war 
der letzte der Familie  

„s`Wewwers“ 62 Fam. Habermann Haus des früheren Bürgermeisters 
Karl Hänsel IX – 1950 bis 1971 -; 
seine Vorfahren waren Weber 

„s`Niklause“ 64 Fam. Emmelmann ein Mitglied hieß Nikolaus  
„s`Degger Becke“   66 Richard Decker & 

Fam.  
die Bäckerei Decker existiert seit 
1928 – Eugen, Eugen, Richard -  

„s`Bierwirts“ 68 Fam. Ludwig das ehemalige Gasthaus war im 
Besitz der Fam. Staufer; schon Karl 
Staufers Vorfahren waren 
Wirtsleute; Mina war die letzte 
Wirtin, bevor es anfangs 1970 für 
immer geschlossen wurde    

„s`Philipps“ 113 Mehrparteienhaus an jener Stelle, wo heute das 
Mehrfamilienhaus steht, wohnten 
einst „s`Philipps“; Joggel war der 
Vater von Mina Bickel   

„s`Metzjer Wilhelms“ 117 Robert u. Gudrun 
Wagner 

Wilhelm Zimmer war Hausmetzger 
im Dorf; Robert stammt von 
„s`Drahooners“ Fischerstr. 1 

„s`Degger Louis“ 119 Fam. Decker alte Fischerfamilie; Ludwig, 
Großvater von Jürgen, dem heutigen 
Fischer, lieferte schon im 18. Jh. 
Fische nach Straßburg   

„s`Kaloppers“ 72 Heinz u. Hilda 
Zimpfer 

namensgebend war eine Tabakernte 
vor dem Krieg mit gutem Ausgang: 
als ein Gewitter aufzog - so wird 
berichtet - machte sich die Familie 
mit dem Roßgespann auf den 
Heimweg; den Frauen war die Fahrt 
nicht schnell genug, so dass sie dem 
Kutscher zu riefen:“Mensch, fahr im 
Galopp!“; mit Galopp ging es 
sodann schnellstens nach Hause, 
beobachtet von der staunenden 
Bevölkerung   

„s`Heidewillers“ 70a Fam. Heidt Wilhelm Heidt übte bis 1963 das 
Amt des Farrenwärtes aus 

„s`Guschts“ 121 Fritz Kautz Großvater August und Vater 
Wilhelm von Fritz, dem heutigen 
Metzger, waren ebenfalls Metzger  

„s`Wewwerschegobs“  74 Fam. Zimmer Jakob Zimmer, Vorfahre von Karl-
Heinz und Eugen, war Weber  

„s`Schiilis“ 123 Fam. Thäter hier wohnte einst die Fam. Hänsel - 
Karl, Fritz, Sofie – ein Original -; 
Karl war Küfer 

„`Buorrizejs“ 127 Fam. Friedmann die ehemalige Werkstatt des 
Schuhmachers Wilhelm Hänsel steht 



heute noch; ein Familienmitglied 
war mal Ortspolizist 

„s`Frisiers“ 76 Fam. Schönle Robert Wagner war der Dorffriseur 
„s`Kraesse Joggels“ 78 Fam. Schneider Jakob Kreß, Großvater von Beate 

Schneider, war Namensgeber  
„s`Hans Jerje“ 129 Fam. Wagner Stammbaum lässt sich weit zurück 

verfolgen; Ludwig, Karl, Artur 
Wagner; Jakob (Kosename: Jerje)  – 
Kautz, Großvater mütterlicherseits 
von Artur, gab einen Teil des 
Hausnamens, den anderen Teil 
Johann Kautz   

„s` Kutze Hanse“ 80 Fam. Ludwig Fam. Stöß bewohnte einst dieses 
Haus; Großvater von Willi sorgte für 
den Namen; er hieß Johann Kautz  

„s`Wurtze“ 82 Horst u. Ilse 
Schneble 

Karl Wurtz, Großvater von Ilse 
wurde 96 Jahre (=Dorfältester); 1929 
brannte das Haus ab und musste neu 
aufgebaut werden 

„s`Schniiders“ 131 Fam. Zimpfer auf dem heutigen Anwesen war einst 
eine Poststelle; nebenbei wurde 
geschneidert 

„s`Peter Fritze“ 133 Rolf Schulz u. 
Irma Metz 

Sophie Stöß und Tochter Hannelore 
wohnten hier; Friedrich Stöß war 
Namenspatron 

„s`Hewamme“ 86 Fam. Walther der Name verrät, dass eine 
Hebamme (Luise) dafür 
verantwortlich war     

„s`Walder Hänsels“ 135 Irmgard Wagner setzt sich aus den Familiennamen 
Walther u. Hänsel zusammen; Kautz 
wohnte vor Wagner in diesem Haus; 
es ist zu vermuten, dass es häufige 
Besitzerwechsel (Walther, Hänsel) 
gegeben hat 

„s`Kraesse“ 90 Fam. Kist Familie mit Schneidertradition - 
Robert u. Vater -  

„s`Hänsels“ 92 Fam. Hänsel alte Fischerfamilie – Karl X. und 
Vorfahren –; Familienname leitet 
sich aus dem Vornamen Johannes ab 

„s`Franse“ 98 Fam. Wilzynski Großvater Franz, der aus Polen 
stammte, gründete 1919 eine 
Blechnerei, die inzwischen Am Stein 
4 ansässig ist; Fritz und Erich  

„s`Paules“ 100 Fam. Becker in „s Paules“ – Paul - wurde auch 
immer gefischt; Willi war der letzte 
Fischer  

„s`Kronezimmers“ 102 Fam. Geisert die Vorfahren von Hilda, FN: 
Zimmer, betrieben bis Ende des 19. 
Jh. die kleine Gastwirtschaft 
„Krone“ 

„Salmewirts“ 104 Erika Zimpfer aus dem ehemaligen Meierhof mit 



Zehntscheuer wurde im Laufe des 
18. Jh. das Gasthaus Salmen der 
Fam. Zimmer 

„s`Zimpfer Karels“ 106 Fam. Hänßel Karl Zimpfer VI. (1891-1966) war 
ein bäuerliches Original, 
nachzulesen im Buch „Helmlingen 
in früheren Zeiten“, U.Wagner 1995,   

„s`Degger 
Grischdels“ 

108 Elsbeth Frietsch u. 
Fam. Budewitz 

der Fischer Christian Decker war 
Namensgeber; er war der Vater von 
Robert, dem 1. Ehemann von 
Elsbeth 

„s`Grämbe“ 112 Fam. Helmholdt Ludwig Wagner, Großvater von 
Gisela, war Kleinhändler für 
Früchte; diese Berufsbezeichnung 
nannte man früher Gremper 

 


